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Amts ⸗Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwer 


Nro, 18. 


der, 


1894. 


den 2. Mai 1894. 


Die Nummer 14 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2161 das Geſetz, betreffend die Abänderung 
des Zolltarifgeſetzes vom 15. Juli 1879. Vom 14. 
April 1894; und unter 

Nr. 2162 die Bekanntmachung, betreffend Er⸗ 
gänzung und Berichtigung der dem internationalen 
Uebereinkommen über den Eiſenbahnfrachtverkehr bei: 
gefügten Liſte. Vom 31. März 1894. 

Die Nummer 15 des Reichs-Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2163 den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die 
Aufnahme einer Anleihe auf Grund der Geſetze vom 
16. März 1886, 23. Juli 1893 und 18. März 1894. 
Vom 15. April 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


zun Stellvertreter des Standesbeamten für den 
obengenannten Bezirk, an Stelle des zum Standes⸗ 
beamten ernannten Gemeindevorſtehers Schultz 
in Oſterwick zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 23. April 1894. 

Der Ober⸗Präſident. 


Bekauntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
des Adminiſtrators und Gutsvorſtehers Blum zu Gut 
Biskupitz zum Standesbeamten für den Standesamts— 
bezirk Wibſch, Kreiſes Thorn, an Stelle des Lehrers 
Doſt zu Heimſoot zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 24. April 1894. 

Der Ober Präſident. 

Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf meine in Nr. 10 unter 4 
des Amtsblatts abgedruckte Bekanntmachung vom 23. 


N 


3) 


1) Bekanntmachung. Februar d. J. bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: Kenntniß, daß der zum Standesbeamten für den Bezirk 

1. des Gemeinde⸗Vorſtehers Schultz in Oſterwick Grünfelde, Kreiſes Briefen Wpr., ernannte Lehrer 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Michalek in Plywaczewo mit Vornamen nicht Johann, 
Oſterwick, Kreiſes Konitz, an Stelle des Guts-ſondern Joſeph heißt. 
beſitzers Oſiander in Oſterwick und Danzig, den 20. April 1894. 

2. des Gemeinde ⸗Vorſtehers Janowitz in Dt. Cekzin Der Ober⸗Präſident. 


4) > Verzeichuifß 

der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. 
— — = f = E 
S ; hörde, von welcher die Befchlag- 
3 5 8 Titel der beſchlagnahmten 5 Behörde, her die Beſchlag 
SE 8 8 Druckſchrift. Verletztes Geſetz. nahme ausgegangen bezw. 
2 8 2 beſtatigt iſt. 
D = 


1 | 122|,Der Sozialiſt“ — Nr. 11 — vom) $ 130. Str.⸗G.⸗B. L.⸗G. I., Str.⸗K. 3. Berlin. 
8 18. 3. 93. Mangas, — 
2123, Der Sozialiſt“ — Nr. 46 — vom desgl. L.⸗G. I., Str.⸗K. 1. Berlin. 
5 11. 11. 93 u. Nr. 49 vom 2. 12. 93. — 12. 2. 94. — 
3124 „Schwarze Korruption in Deutſch⸗ 2 Landgericht in Graudenz. 
land.“ Von Richard Gördeler. — 7. 2. 94. — 
4125, Vorwärts“ — Nr. 236 — von öffentl. Beleidigung. L.⸗G. I., Str.⸗K. 1. Berlin. 
. 8. 10. 92. — 12. 2. 94. — 
5 | 126), Vorwärts“ — Nr. 171 — vom Beleidigung. L.⸗G. I., Str.⸗K. 7. Berlin. 
28. J. 93. | E19 


Veoerſtehende Fortfegung des Verzeichniffes der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemo⸗ 
kratiſchen Druckſchriften wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 23. April 1894. 


Ausgegeben in Marienwerder am 3. Mai 1894. 


Der Regierungs⸗Präſident. 
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5) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 
Erlaſſes vom 9. März d. Is. zu genehmigen geruht, 
daß der ſelbſtſtändige Gutsbezirk Karlsbraa im Kreiſe 
Konitz mit der Landgemeinde Rittel in demſelben Kreiſe 
zu einem Gemeindebezirke unter dem Namen „Rittel“ 
vereinigt werde. 

Marienwerder, den 24. April 1894. 

Der Regierungs-Präſident. 
6) Der Kreisſchulinſpector Winter in Brieſen iſt 
vom 1. Mai d. Is. ab nach Inowrazlaw verſetzt. 

Mit der einſtweiligen Verwaltung der Kreisſchul⸗ 
inſpection Brieſen haben wir den Kreisſchulinſpector 
Dr. Hoffmann in Schönſee beauftragt. 

Marienwerder, den 25. April 1894. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 

7) Dem cand. theol. Hermann Paperlein in 
Dt. Brodden iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu fungiren. 

Marienwerder, den 18. April 1894. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen: und Schulweſen. 

S) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 16. Dezember 1893, betreffend die für das Jahr 
1894 zur Prüfung der Lehrer an Mittelſchulen und 
der Rektoren anberaumten Termine, bringen wir hier: 
durch zur Kenntniß der Betheiligten, daß die Com⸗ 
miſſion zur Abhaltung dieſer Prüfungen in folgender 
Weiſe zuſammengeſetzt worden iſt: 

Provinzial⸗Schulrath Dr. Kretſchmer hierſelbſt, 
Vorſitzender, Regierungs- und Schulrath Triebel in 
Marienwerder, Regiecungs- und Schulrath Dr. Rohrer 
in Danzig, Seminardirektor, Schulrath Schröter in 
Marienburg, Gymnaſial-⸗Oberlehrer Lüke in Konitz und 
Kreisſchulinſpektor Engel in Rieſenburg. 

Danzig, den 9. April 1894. 

Königliches Provinzial-Schul⸗Collegium. 
9) Am 27. Juni d. Js. findet auf Grund des 
Geſetzes vom 18. Juni 1884 in Thorn die nächſte 
Prüfung für Hufſchmiede ſtatt. 

Meldungen zur Prüfung ſind, unter Einreichung 
eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
er angte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
der Prüfungsgebühr von 10 Mark bis zum 24. Mai 
d. 33. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 

Thorn, den 24. April 1894. 

Der Vorſitzende der Prüfungs-Commiſſion für 
Hufſchmiede. 
Matzker, Königl. Kreisthierarzt. 
Bekanntmachung. 

Am 1. Mai 1894 wird der auf der Bahnſtrecke 
Tilſit⸗Labiau zwiſchen Linkuhnen und Tilſit gelegene 
Haltepunkt Alt⸗Weynothen für den unbeſchränkten Per⸗ 
ſonen- und Gepäck⸗Verkehr eröffnet. 

Die Berechnung der Beförderungspreiſe erfolgt 
auf Grund der Entfernungen des Nachtrages 3 zum 
Kilometerzeiger und der Preistafel des Lokal⸗Perſonen⸗ 
Tarifs für den Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Bromberg. 


10) 


Näheres iſt auf allen Stationen und Halteſtellen 

zu erfahren. 
Bromberg, den 19. April 1894. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 

Bekanntmachung. 
Am 1. Mai 1894 wird der Perſonenhaltepunkt 
Parkowo für den Gepäck⸗, Leichen, Vieh- und Güter: 
Verkehr eröffnet. Eine Annahme oder Auslieferung 
von Fahrzeugen findet in Parkowo nicht ſtatt. Der 
Frachtberechnung werden im Binnen-Verkehr die Ent⸗ 
fernungen des Kilometerzeigers und im Wechſelverkehr 
der Preußiſchen und Oldenburgiſchen Staatsbahnen die 
Entfernungen von Rogaſen bezw. Obornik unter Zu⸗ 
ſchlag von 7 bezw. 9 km zu Grunde gelegt. 

Bromberg, den 28. April 1894. 

N Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
12) Am 1. Mai 1894 tritt an Stelle des bisherigen 
Verzeichniſſes der Fahrſcheine für zuſammenſtellbare 
Fahrſcheinhefte ein neues Fahrichein = Verzeihniß in 
Kraft. Daſſelbe kann zum Preiſe von 85 Pfg. ein⸗ 
ſchließlich der Ueberſichtskarte und zum Preiſe von 
70 Pfg. ohne Ueberſichtskarte durch Vermittelung 
ſämmtlicher Fahrkarten-Ausgabeſtellen bezogen werden. 
Bromberg, den 20. April 1894. 
Königliche Eiſenbahn-Direction. 
13) Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eiſenbahn⸗Kurs⸗ 
buch vom 1. Mai 1894 enthaltend die Sommer-⸗Fahr⸗ 
pläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der Linie Stralſund⸗ 
Berlin⸗Dresden, ſowie Auszüge der Fahrpläne der 
anſchließenden Bahnen von Mittel Deutſchland, Oeſter⸗ 
reich, Ungarn und Rußland, auch Poſt⸗ und Dampf⸗ 
ſchiffsverbindungen, Angaben über Fahrſcheinhefte u. ſ. w. 

Das Kursbuch iſt auf allen Stationen des vor⸗ 
bezeichneten Bezirks von den Fahrkarten-Ausgabeſtellen 
von den Bahnhofsbuchhändlern ſowie im Buchhandel 
zum Preiſe von 50 Pfg. zu beziehen. 

Bromberg, den 26. April 1894. 
Königliche Eiſenbahn-Direction. 

Bekanntmachung. 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Beförde⸗ 
rungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Be⸗ 
ſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen 
wird, daß die Thiere bezw. Gegenſtände ausgeſtellt 
geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn die 
Rückbeförderung innerhalb der unten angegebenen Zeit 
ſtattfindet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Duplikat⸗ 
Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrücklich 
zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 


1 


14) 


— 15 


5 


Ort. | 


Zur Ausfer⸗ Die Rückbe⸗ 


Die Frachtbegünſtigung tigung der 57 
örderung 


wird gewährt 


Art der Ausſtellung. Zeit. Beſcheini⸗ muß erfolgen 
| auf den e | | 110 
8 für Strecken der ermächtigt: ch 
1. Allgemeine Ausſtellung[Eſſen a. d.421. bis 26.] Gegenftände Preußiſchen Aus⸗ 4 Wochen 
für Volksernährung, Koch.,“ Ruhr. April d. J.] der nebenbe- Staatsbahnen ſtellungs⸗ 
kunſt und Erzeugniſſe ver: zeichneten Art. und Reichsbah-Kommiſſion. 
wandter Zweige. nen in Elſaß⸗ 
Lothringen. 
2. Ausſtellung von Jagd- Düſſeldorf. 27. bis 30.] Hunde. desgl. desgl. 4 Wochen] 5 
hunden. April d. J. 5 
3. Thüringer Gewerbe- und] Erfurt. [I. Mai bisſGegenſtände u. Preußiſchen desgl. 4 Wochen = 
Induſtrie = Ausſtellung, 30. Septem-Thiere neben: Staatsbahnen, ® 
verbunden mit einer ganz ber d. J.] bezeichneter Reichsbahnen S 
Deutſchland umfaſſenden Art. in Elſaß⸗Loth⸗ N 8 
Sonderausſtellung von ringen u. Thü⸗ | 2 
Motoren, Kunſtgegenſtän— ringiſchen Pri⸗ = 
den und Hunden. vatbahnen. = 
4. Maſtvieh⸗Ausſtellung. Berlin. 9. und 10.[Thiere, Maſchi⸗ Preußiſchen desgl. 4 Wochen] Y 
Mai d. J. nen u. Geräthe. Staatsbahnen 757 
und Reichsbah⸗ = 
nen in Elſaß⸗ 
Lothringen. 
5. Internationale Ausſtel-[ Dortmund. 19. bis 21. Hunde, ſowie desgl.“ desgl. 14 Tagen 
lung von Hunden aller Mai d. J.] Gegenſtände 
Raſſen. der Hunde⸗ 
züchterei. ) 
Bromberg, den 21. April 1894. Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
15) Bekauntmachung. 11. der Rechnung über den Weſtpreußiſchen Feuer⸗ 


Auf Grund des § 104 der Provinzial-Ordnung, 
vom 29. Juni 1875 werden die beiliegenden Auszüge 
aus den durch Beſchluß des 17. Weſtpreußiſchen Pro- 
vinzial⸗Landtages vom 3. März cr. entlaſteten Jahres 
Rechnungen des Provinzial-Verbandes von Weſtpreußen 
für das Etatsjahr 1. April 1892/93 und zwar aus: 

1. den Rechnungen der Landes-Hauptkaſſe zu Danzig, 


2. der Rechnung der Provinzial-Irren⸗Anſtalt zu 
Schwetz, 

3. der Rechnung der Provinzial-Irren-Anſtalt zu 
Neuſtadt, 

4. der Rechnung der Provinzial-Taubſtummen⸗Anſtalt 
zu Marienburg, 

5. der Rechnung der Provinzial-Taubſtummen⸗Anſtalt 

zu Schlochau, N 

6. der Rechnung der Provinzial-Hebeammen-Lehr⸗ 
Anſtalt zu Danzig, | 

7. der Rechnung der Provinzial-Beſſerungs- und 

5 dan darmen Anſcalt zu Konitz, 


er Rechnung über das Zwangs⸗Erziehungsweſen 
und die Provinzial-Zwangs⸗Erziehungs⸗Anſtalt zu 
Tempelburg, 

der Rechnung der Wilhelm-Auguſta-Blinden⸗An⸗ 


Societäts⸗Fonds, 
der Rechnung für die Provinzial-Wittwen⸗ und 
Waiſenkaſſe, 
der Rechnung für die Weſtpreußiſche Gewerbe⸗ 
Kammer zu Danzig, 
der Rechnung der Weſtpreußiſchen landwirth— 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft zu Danzig 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Danzig, den 2. April 1894. 


12. 
13. 
14. 


Der Landes-Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 
16) Bekanntmachung. 


Gemäß § 101 der Provinzial⸗Ordnung vom 29. 
Juni 1875/22. März 1881 wird der anliegende, durch 
Beſchluß des 17. Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Landtages 
vom 2. März 1894 in Einnahme und Ausgabe auf 
„6.575.000 Mark“ 
feſtgeſtellte Hauptetat der Verwaltung des Provinzial⸗ 
Verbandes von Weſtpreußen für das Etatsjahr 1. April 
1894/95 hierdurch veröffentlicht. 
Danzig, den 25. März 1894. 
Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 


ſtalt zu Königsthal 

f hal, 
10. der Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben 
für Kunſt und Wiſſenſchaft, 


17) Bekauntmachung. 


Bei der am 7. Dezember 1893 für das Jahr 


1894 planmäßig bewirkten Auslooſung der Röſſeler 
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Kreisanleiheſcheine find folgende Nummern gezogen 
worden: 
III. Ausgabe 
auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums 
vom 17. März 1879. 


Littr. C Nr. 9 über 1000 Mk. 
7 0 7 23 77 1000 77 
71 0 7 42 H 1000 » 
” D „ 27 ” 500 ” 
” E ” il ” 200 [22 
ee, ot. 7 200 „ 
„ E 172 62 7) 200 " 

Summa 4100 Mk. 
IV. Ausgabe 


auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums 
vom 16. Januar 1880. 


Littr. B Nr. 11 über 2000 Mk. 
B 2000 „ 
a ee 2000 „ 
„ 2% 200 „ 
Fe. 200 „ 
„ ee 200 


Summa 6600 Mk. 


Dieſe ausgelooſten Kreisanleiheſcheine werden hier⸗ 
durch zum 1. Juli 1894 mit der Maßgabe gekündigt, 
daß von dieſem Zeitpunkte ab die Zinſenzahlung auf⸗ 
hört und die nicht zurückgegebenen Zinsſcheine bei der 
Rückzahlung des Kapitals in Abzug gebracht werden. 

Die Einlöſung erfolgt bei der Kreis⸗Communal⸗ 
Kaſſe in Biſchofsburg und bei dem Banquier Herrn 
Hermann Theodor in Königsberg. 

Biſchofsburg, den 12. December 1893. 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Röſſel. 
von Perbandt. 


18) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Johann Kies (Kieß), Händler, geboren im 
Jahre 1843 zu Watſch, Bezirk Eger, Böhmen, 
ortsangehörig zu Lubenz, Bezirk Luditz, ebenda⸗ 
ſelbſt, wegen einfachen und ſchweren Diebſtahls 
und verſuchten Mordes (8 Jahre Zuchthaus, laut 
Erkenntniß vom 25. Februar 1886), von der 
Königl. ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden, 
vom 16. Februar d. J. 

2. Karl Konrad, Schloſſergeſelle, geboren am 29. 

Juli 1862 zu Graz, Steiermark, öſterreichiſcher 

Staatsangehöriger, wegen einfachen und ſchweren 

Diebſtahls im Rückfall (6 Jahre Zuchthaus laut 

Erkenntniß vom 16. Februar 1888), vom Königl. 

bayeriſchen Bezirksamt Kulmbach, vom 12. Fe⸗ 

bruar d. J. 

Nathan Ellinger, Agent, geboren am 4. No⸗ 

vember 1857 zu Budapeſt, wegen ſchweren Dieb⸗ 

ſtahls (3 Jahre 6 Monate Zuchthaus, laut Er⸗ 
kenntniß vom 11. October 1890), von der Kgl. 


>” 


1. 


= 


ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden, vont 
14. Februar d. J. 


. Sofef Schnürmacher, Geſchäftsreiſender, ges 


boren am 27. October 1857 zu Waitzen, Ungarn, 
wegen ſchweren Diebſtahls (3 Jahre 6 Monate 
Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 11. October 
1890), von der Koͤniglich ſächſſſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Dresden, vom 14. Februar d. J. 


. Nikolaus Welter, Knecht, geboren am 19. Juli 


1870 zu Uedingen, Belgien, belgiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen ſchweren Diebſtahls (2 Jahre 
Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 5. April 1892), 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, 
vom 26. Februar d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Joſef Goldmann, Handweber, geboren am 5. 
Mai 1864 zu Johnsdorf, Bezirk Politz, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu 
Breslau, vom 2. März d. J. 

Heinrich Hampel, Arbeiter, geboren am 28. 
October 1853 zu Mendisporf, Kreis Gitſchin, 
Böhmen (oder Mönchsdorf, Bezirk Hohenelbe), 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Widerſtandes 
gegen die Staatsgewalt, Bedrohung und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Liegnitz, vom 21. Februar d. J 


. Joſef Kobielusz, Bäckergeſelle, geboren im 


März 1870 zu Iſtebna, Bezirk Tetſchen, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, Bettelns und Diebſtahls, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Oppeln, vom 31. Januvr d. J. 


Johann Kol rik, Fabrikarbeiter, geboren am 


8. April 1865 zu Lhota Piskova, Bezirk Pode: 
brod, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, von der Königl. bayeriſchen Polizei⸗ 
Direction München, vom 8. Februar d. J. 


. Anton Lädiska, Former, geboren am 18. April 


1863 zu Budapeſt, ungariſcher Staatsangehöriger, 
wegen Bettelns, von der Großherzoglich mecklen⸗ 
burgiſchen Landesregierung zu Neuſtrelitz, vom 
26. Februar d. J. 


. Alfred Oskar Leonhard, Maurer, geboren 


am 5. December 1839 zu Kopenhagen, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Frei⸗ 
burg, vom 24. Februar d. J. 


„Karl Mayerhofer (Meierhofer oder Maier⸗ 


hofer), Töpfer, geboren am 18. October 1848 
zu Neumarkt, Bezirk Salzburg, Oeſterreich, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 28. 
Februar d. J. 


Johann (Janos) Remeſch, Barbiergehülfe, ge⸗ 


boren am 6. Mai 1859 zu Peterswald, Bezirk 
Freiſtadt, Oeſterreichiſch⸗ Schleſien, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, Bettelns 


10. 


11. 


12. 


14. 


15 


16. 


17. 


18. 


19. 


und Diebſtahls, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungspräſidenten zu Oppeln, vom 31. Januar 
Js 


Karl N öſſelhuber, Steindrucker, geboren am 


4. November 1850 zu Wien, öſterreichiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Bettelns, von der Polizei⸗ 
behörde zu Hamburg, vom 5. März d. J. 

Joſef Rotzmann, Weber, geboren am 1. Oc⸗ 
tober 1863 zu Przibram, Bezirk Prag, Böhmen, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungspräſidenten zu Breslau, vom 28. Fe⸗ 
bruar d. J. 

Anton Scholze, Weber, geboren am 22. März 
1853 zu Brims, Bezirk Gabel, Böhmen, öſter⸗ 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Aichach, 
vom 12. Februar d. J. 

Karl Seik, Bräuer, geboren am 31. Januar 
1872 zu Prag, Böhmen, ortsangehörig ebenda: 
ſelbſt, wegen Diebſtahls und Landſtreichens, von 
der Königlich bayeriſchen Polizeidirection München, 
vom 12. Februar d. J. 


„Wenzel Slepicka, Kaufmann, geboren am 28. 


September 1868 zu Milowanitz, Bezirk Beneſchau, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, Bettelns und falſcher Namensangabe, 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu 
Freiburg, vom 3. März d. J. 

Mathias Vyvadil, Sattler, geboren am 22. 
Februar 1867 zu Putſchadeck, Kreis Piegram, 
Oeſterreich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten 
zu Colmae, vom 20. Februar d. J. 

Max Wöröſch, Müller, geboren am 28. Auguſt 
1870 zu Salzburg, Oeſterreich, ortsangehörig eben: 
daſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 24. 
Februar d. J. 

Franz Wolf, Hutmacher, geboren am 7. März 
1847 zu Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
praſidenten zu Oppeln, vom 9. Februar d. J. 
Pietro Zerio, Laſtträger und Ziegelarbeiter, 
geboren am 8. Januar 1858 zu Vilota, Gemeinde 
Chions, Diſtrikt San⸗Vito, Provinz Udine, Italien, 
ortsangehörig zu Portogruaro, Provinz Venedig, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri⸗ 
ſchen Polizei⸗Direction München, vom 8. Fe: 
bruar d. J. 

Joſef Beier, Müllergeſelle, geboren anı 14. Fe⸗ 
bruar 1841 zu Hotzenplotz, Bezirk Jägerndorf, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungspräſidenten zu Breslau, vom 10. März 
9 

Fritz Bocchi, Metzger, geboren am 15. Juli 
1875 zu Hötting, Tirol, ortsangehörig zu Trient, 
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21. 


22. 


26. 


27. 


28. 


ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Großher⸗ 
zoͤglich badiſchen Landeskommiſſär zu Freiburg, 
von 12. März d. J. 

Thomas Brabenec, Schieferdecker, geboren am 
10. November 1873 zu Oemau, Bezirk Kaplitz, 
ortsangehörig zu Lipowic, Bezirk Prachatitz, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
bayeriſchen Polizeidirection München, vom 20. Fe⸗ 
bruar d. J. 

Peter Ferihumer, Tagelöhner, geboren am 
1. Januar 1855 zu Süßenberg, Bezirk Erlachſtein, 
Steiermark, ortsangehörig zu Eferding, Bezirk 
Wels, Dber-Defterreich, wegen Bettelns, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Erding, vom 6. Februar 
d. Is 


Jakob Fleeshauer, Erdarbeiter, geboren am 
25. December 1853 zu Melich, Provinz Limburg, 
Niederlande, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Düſſeldorf, vom 8. März d. J. 


3. Nikolaus Glatzl, Bäcker, geboren am 30. Juli 


1873 zu Pradl, Bezirk Innsbruck, Tirol, orts⸗ 
angehörig zu Pfons, ebenda⸗ſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königlich bayeri⸗ 
ſchen Polizei⸗Direction München, vom 20. Fe⸗ 
bruar d. J. 


Ludwig Heinerych, Maſchinenſchloſſer, geboren 


am 16. Februar 1860 zu Seegraben, Gemeinde 
Donouwitz, Bezirk Leoben, Steiermark, ortsange⸗ 
hörig zu Pibram, Böhmen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich bayeriſchen Po⸗ 
lizei⸗Direction München, vom 16. Februar d. J. 


„Heinrich Jellmoli, Bäcker, geboren am 14. 


Juli 1858 zu Hallein, Bezirk Salzburg, Oeſter⸗ 
reich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Traunſtein, vom 6. März d. J. 

Paulinus Kellner, ehemaliger Bäckergeſelle, 
geboren am 22. April 1858 zu Scheibbs, Ge⸗ 
meinde Reetz, Oeſterreich, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kgl. preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Arnsberg, vom 8. Februar d. J. 
Joſef Klöckl, Bäder, geboren am 21. Februar 
1865 zu Schlögelmühle, Oeſterreich, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von der 
Polizeibehörde zu Hamburg, vom 14. März d. J. 
Alois Langer, Sattlergeſelle, geboren am 14. 
Juni 1865 zu Markauſch, Bezirk Trautenau, Böh⸗ 
men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Liegnitz, vom 10. März d. J. 


Vincenz Mehwal d, Schloſſer, geboren im Jahre 


1845 zu Hackelsdorf, Bezirk Hohenelbe, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, Ge⸗ 
brauchs falſchen Namens und Widerſtandes gegen 
die Staatsgewalt, von der Königlich ſächſiſchen 
Nee Bautzen, vom 14. Februar 
0 


32. 


34. 


40. 


Franz Nemecz, Schloſſer, geboren am 20. Fe⸗ 


bruar 1851 zu Ceſticske, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Liegnitz, vom 7. 
März d. 


Johannes Antonius van der Port, Schreiner, 


geboren am 23. Juni 1856 zu Zutphen, Provinz 
Gelderland, Niederlande, ortsangehörig ebenda⸗ 


ſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlich 


bayeriſchen Polizei⸗Direetion München, vom 17. 
Februar d. J. 

Anton Rauſchmayer, Metzger, geboren am 
11. April 1864 zu Totzenbach, Bezirk St. Poelten, 
Nieder⸗Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Po⸗ 
lizei⸗Direction München, vom 17. Februar d. J. 


Peter Roma net, Bäcker, geboren am 21. Sep: 


tember 1861 zu Paris, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri- 
ſchen Polizei⸗Direction München, vom 1. März 
d. 38 


. Js. 

Adam Rudolf, Lohnweber, geboren am 3. No⸗ 
vember 1851 zu Wernersreſith, Bezirk Aſch, Böh⸗ 
men, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Regen, vom 21. Februar d. J. 


5. Ernſt Schauer, Schuhmachergeſelle, geboren am 


7. Januar 1846 zu Peuerbach, Bezirk Schärding, 
Ober⸗Oeſterreich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Regen, vom 16. Februar d. J. 


36. Franz Straka, Tagelöhner, geboren am 3. Mai 


1864 zu Mysletine, Bezirk Deutſchbrod, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Eſchenbach, vom 5. December v. J. 


. Sufanne Strö m, Dienſtmagd, geboren am 13. 


Mai 1856 zu Y bſitz, Bezirk Scheibbs, Oeſterreich, 
ortsangehörig zu Waldamt, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und falſcher Namensangabe, von 


der Königl. bayeriſchen Polizei⸗Direction München, 48. 


vom 21. Februar d. J. 


Heinrich Teichmann, Arbeiter, geboren am 


9. Februar 1868 zu Riga, Rußland, ruſſiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, Bettelns, 


Führung falſchen Namens und gefälſchter Legiti⸗18) 


mationspapiere, vom Königlich preußiſchen Reg.⸗ 


41. 


44. 


46. 


„Anton Ehrlich, Weber, geboren 
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daſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Breslau, vom 8. März d. J. 

Johann Zacharias, Spängler, geboren aur 
7. Juli 1849 zu Netolitz, Bezirk Prachatitz, Böh⸗ 
men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei⸗Direction München, vom 27. Februar d. J. 


„Karl Joachim Georg Behlendorff, Tuch⸗ 


macher, geboren am 17. Juni 1874 zu Rudkjöbing, 
Dänemark, däniſcher Staatsangehöriger, wegen 
Bettelns, von der Polizeibehörde zu Hamburg, 
vom 20. März d. J. 


Theodor Dämme rich, Backergeſelle, geboren 


am 12. April 1861 zu Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königlich ſächſi⸗ 
ſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 27. 
Januar d. J. g 

Lucian D'or, Schriftſteller, 34 Jahre alt, ge⸗ 
boren zu Somsthon, Belgien, belgiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Bettelns unter Drohungen, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Bromberg, vom 20. März d. J. 
am 7. Auguſt 
1874 zu Maffersdorf, Bezirk Reichenberg, Böh⸗ 
men, ortsangehörig zu Jerſchmanitz, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kgl. 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 8. 
Februar d. < 

Adalbert Fiſch er, Kellner, geboren am 3. Juni 
1868 zu Planer⸗Schmelzthal, Bezirk Plan, Böh⸗ 
men, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Münchberg, vom 
3. März d. J. 


„Iwan Ju newitſch, Arbeiter, geboren im Jahre 


1873, aus Wolkowyſchki, Gouvernement Suwalki, 
Polen, wegen Landſtreichens, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Hannover, vom 
3. Februar d. J. 

Franz Ledolder, Steinmetzgehilfe, geboren am 
17. Mai 1839 zu Rainbach, Bezirk Freiſtadt, 
Ober⸗Oeſterreich, wegen Bettelns, vom Stadt⸗ 
magiſtrat Donauwörth, Bayern, von 6. März 


d. 38. 
Perſonal⸗Chronik. 
Der Kanzlei⸗Diätar Pokrzywinski iſt zum 


Präſidenten zu Osnabrück, vom 14. März d. J. Regierungs⸗Kanzliſten befördert. 


39. Ubaldo Trojano, Ziegelarbeiter, geboren im 


Dem ſeitherigen Pfarrer Heinrich Max Alfred 


Mai 1870 zu Tarcento, Provinz Udine, Italien, Buttgereit in Loſendorf iſt die erledigte Pfarrſtelle 


ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction 
München, vom 22. Februar d. J. 

Anton Wenzel, Glaſer, geboren am 17. Auguft 
1867 zu Braunau, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 


an 


der evangeliſchen Kirche zu Lichtfelde, in der Diözeſe 
Marienwerder, verliehen worden. 


Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutsbeſitzer Thimm 


aus Unterberg zum Stellvertreter des Aintsvorſtehers 
für den Amtsbezirk Konſchütz beſtellt. 


(Hierzu zwei Beilagen und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 18.) 
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